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Die Ethik

Χƛǎǘ ŜƛƴŜ Orientierungs- und Handlungswissenschaft. Sie 
beschäftigt sich mit Fragen nach dem gerechten und guten 
Leben. 

Ihre Grundfrage lautet: Was sollen wir tun?Und eine Antwort: 
α5ŀǎ DǳǘŜ ƛǎǘ Ȋǳ ǘǳƴΣ Řŀǎ .ǀǎŜ Ȋǳ ǳƴǘŜǊƭŀǎǎŜƴΦά

Moralische Instanzen, auf die wir uns gewöhnlich verlassen: 
- Erfahrung
- Intuition (tief verankerte moralische Überzeugungen)
- Gefühleund Einfühlung(Empathie)
- Gewissen(Über-Ich, Ich-Ideal)
- GesunderMenschenverstand



Die ethische Perspektive

Die ethische Perspektive ist eine bestimmte Art und Weise, 
Entscheidungen zu betrachten, die tagtäglich gefällt werden. 

Der moralische Gehalt, der sich in therapeutischen, administra-
tiven oder politischen Entscheidungen verbirgt, soll transparent 
gemacht und zur Sprache gebracht werden. 



Die Gesundheitsethik setzt sich mit Entscheidungen auf 
unterschiedlichen Ebenen auseinander

Makroebene Gesundheitspolitische Entscheidungen 

Mesoebene
Entscheidungen auf institutioneller Ebene in 
Spitälern, Kliniken, Heimen etc.

Mikroebene Entscheidungen am Kranken- oder Pflegebett

Zum Beispiel die Festlegung von
(evidenzbasierten, sinnvollen und 

kostensensiblen) Behandlungsstandards



Die Einschätzung gesundheitsethischer Entscheidungen 
ist entsprechend komplex

Á De facto ziehen Entscheidungen auf allen drei Ebenen 
Konsequenzen für die jeweils anderen Ebenen nach sich.

Á Bedingung ist der Einbezug unterschiedlicher Expertisen.

Á Auf den verschiedenen Ebenen sind Aspekte unterschiedlich 
stark zu berücksichtigen (die Kosteneffektivität z. B. sollte auf 
der Mesoebene eine Rolle spielen, am Krankenbett in 
Einzelfällen jedoch nicht).
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Krankheit, Gesundheit, Normalität

Á Urteile über die Begrenzung des Zugangs zu therapeutischen 
Massnahmen bzw. über das Vorliegen einer Behandlungs-
bedürftigkeit beruhen stets auf kulturell geprägten Vor-
stellungen von Krankheit, Gesundheit und Normalität.

Á Besonders zeigt sich dies bei Public Health-Massnahmen, 
insofern hier sowohl der Mensch, der sich subjektiv krank 
fühlt, als auch die ärztliche Entscheidung über dessen 
tatsächliche Behandlungsbedürftigkeit, als Orientierungs-
punkte fehlen.  










